
Jens Krause, IHK Cottbus

Wasserstoffnetzwerk Lausitz –

die Strukturwandelregion Lausitz

investiert in nachhaltige Mobilität



Vorstellung Referent

 Industrie- und Handelskammer Cottbus

Generalmanager 

Bereich Infrastruktur und Mobilität

 Gründungsmitglied + Sprecher 

„Wirtschaftsverkehrsnetzwerk Lausitz“

 Gründungsmitglied + Sprecher 

„Wasserstoffnetzwerk Lausitz“

 Sprecher Brandenburger Strukturwandel-Werkstatt 3: „Infrastruktur und Mobilität“
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Wasserstoffnetzwerk Lausitz – DurcH2atmen

 2019: gegründet

 2019: Wasserstoffmodelregion Lausitz 

(HyStarter - BMVI)  

 seit 2021 vom Bund (BMWi) gefördert
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Wasserstoffnetzwerk Lausitz – DurcH2atmen 

Mitglieder
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Ziele und Aktivitäten des Netzwerks

Technologie-
transfer

Ausbildung + 
Qualifizierung

Projekt-
unterstützung

Marketing

Professionelles 
Netzwerk-

management

Aufbau der
Wasserstoff-
wirtschaft

Erster 
Ansprech-

partner 
Gesamtlausitz
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Grünstrom-
erzeugung

H2-Herstellung aus 
Abwasser, Abfall und 

aus Biogas

Erzeugung   
Synthetischer      

Kraftstoffe

Referenzkraftwerk 
Lausitz

Wasserstofferzeugung/-versorgung

Elektrolyse

PlasmalyseAbwasser
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Wasserstoffnutzung in der Lausitz

Synthese

Kraftstoffe, 

Chemikalien

H2-Busse

H2-Tankstellen-
infrastruktur

H2-
Müllfahrzeuge

Chemische Industrie 
und Glasindustrie

H2-
Verbrennungsmotor

H2-Rückver-
stromung

E-Fuels
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Wissenschaft + Innovation in der Lausitz

SOFC

Turbine

H2-Gasturbine mit 
Hochtemperaturlager

TurboFuelCell

CFK
Hochdruckbehälter für 

H2-Speicherung

H2-Erzeugung 
mittels PEM 
Elektrolyse

E-Fuels

H2-Grundlagen + 
Demoanlagen

H2-Sensorik
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Übersicht aktuelle Projekte in der Lausitz
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Grünstromland Lausitz
LEAG plant GIGAWatt-Factory in der Lausitz

Quelle: LEAG AG, 2022
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Grünstromland Lausitz
LEAG hat BigBattery Lausitz gebaut

Quelle: LEAG AG, 2022
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Weitere Wasserstoffprojekte in der Lausitz
 Aufbau H2-Tankstellennetz durch LEAG+CB-Verkehr

Quelle: LEAG AG, 2022
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Energiepark Lausitz A13 (Klettwitz/Schipkau) 
– H2-Erzeugung & Tankstelle in Vorbereitung 

Eine Solarleistung von 300 MW und damit eines der größten Solarprojekte in Deutschland
Der gewonnene CO2-freie Strom wird direkt zu einem Teil in grünen Wasserstoff umgewandelt

Quelle: GP JOULE GmbH, 2022 13



eFarm Norddeutschland wird in Lausitz gespiegelt: 
Grüne Energie vom Windpark bis zur Wasserstofftankstelle

14Quelle: GP JOULE GmbH, 2022 



eFarm Norddeutschland wird in Lausitz gespiegelt: 
Grüne Energie vom Windpark bis zum H2-LKW + H2-Bus

15Quelle: GP JOULE GmbH, 2022 

Fahrzeugpremiere am 10.10.2022 

auf dem Lausitzring



Weitere Wasserstoffprojekte in der Lausitz
 Wasserstoffspeicherkraftwerk Schwarze Pumpe

Quelle: Projektkonsortium/Enertrag AG, 2022
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Weitere Wasserstoffprojekte in der Lausitz
 Hy2Gen AG in CB-Drewitz – Bau Großanlage zur Herstellung Synthetischer Kraftstoffe
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Weitere Wasserstoffprojekte in der Lausitz
 Hy2Gen AG in CB-Drewitz – Bau Großanlage zur Herstellung Synthetischer 

Kraftstoffe

Quelle: Hy2Gen AG, 2022 18



Weitere Wasserstoffprojekte in der Lausitz
 PtX Lab Lausitz – Bau Anlage zur Herstellung Synthetischer Kraftstoffe

Quelle: PtX Lab Lausitz, 2022 19



Weitere Wasserstoffprojekte in der Lausitz
 PtX Lab Lausitz – Bau Anlage zur Herstellung Synthetischer Kraftstoffe

Quelle: PtX Lab Lausitz, 2022 20



© Wasserstoffnetzwerk Lausitz – DurcH2atmen 

Machbarkeitsstudie für die Entwicklung 

eines übergeordneten Wasserstoffnetzes im Land 

Brandenburg ist gestartet

 Ziel der Machbarkeitsstudie ist die 

Entwicklung eines übergeordneten 

Wasserstoffnetzes für das Land Brandenburg, 

über das die Wasserstofferzeuger, -speicher 

und -endverbraucher miteinander verbunden 

werden. 

 Der Fokus der Studie liegt auf der Ermittlung 

der Wasserstoffquellen und -senken sowie 

auf der effizienten Trassierung eines 

Wasserstoffnetzes.

 Durchgeführte Ausschreibung zur Suche 

eines Dienstleisters zu Durchführung des 

Machbarkeitsstudie lief bis zum 21.02.2022

 Auftragsvergabe an Fraunhofer IEG + Ontras-

Tochter ist erfolgt
Quelle: FNB Gas

Wasserstoffnetz 2030
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© Wasserstoffnetzwerk Lausitz – DurcH2atmen 

Einbindung in das Wasserstoffcluster Ost-Brandenburg

Start der 2. Machbarkeitsstudie

„Angebotsorientierte Wasserstoffinfrastruktur in der Lausitz“ durch die WRL

22
Konkreter Trassenverlauf steht noch nicht fest! Quelle: WRL 2022



© Wasserstoffnetzwerk Lausitz – DurcH2atmen 27

Strukturwandel Lausitz –

diese Mobilitätsprojekte sind noch in Vorbereitung

1. Klimafreundliche Erschließung der Stadt Cottbus durch Erweiterung Straßenbahnnetz

Stadteigene Verkehrsgesellschaft „Cottbusverkehr GmbH“

2. VBB-Projekt zur Revitalisierung und Aktivierung von Bahnhofsgebäuden in der Lausitz

Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH (VBB)

3. ÖPNV – Mobilität, Service, Sicherheit: „Haltestellen der Zukunft“

eingereicht und bearbeitet von den Lausitzer Landkreisen und der kreisfreien Stadt Cottbus

4. Wasserstoffbetriebene Busse in Cottbus + den Landkreisen Dahme Spreewald + Elbe-Elster

Federführung: Busgesellschaften und Landkreisverwaltungen

5. Projekt in der Sächsischen Lausitz in Vorbereitung:

„Batterieelektrisch- und Wasserstoffbetriebene SPNV in Ostsachsen und Südbrandenburg“
Federführung: ZVON und VVO unter Beteiligung des VBB



Das Netzwerk wird gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie im Rahmen des Bundesmodellvorhabens ‚Unternehmen Revier‘. Abwicklungspartner des 
Bundes ist der Landkreis Spree-Neiße. Regionalpartner ist die Wirtschaftsregion Lausitz GmbH

 Andrea Rehulkova

Projektmanagerin 

Cebra e.V. Cottbus

rehulkova@cebra-cottbus.de

+49 355 69-3330

 Maciej Satora

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Fraunhofer IWU 

maciej.satora@iwu.fraunhofer.de

+49 3583 54084-4034

 Jens Krause

Netzwerksprecher 

IHK Cottbus

jens.krause@cottbus.ihk.de

+49 355 365-1100
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